
am 17.05.2018
13:00 bis 17:00 Uhr
Mayen, HöV

AKADEMIE
LÄNDLICHER RAUM
RHEINLAND-PFALZ

ALR
AKADEMIE
LÄNDLICHER RAUM
RHEINLAND-PFALZ

Selbstbestimmtes Älterwerden im ländlichen Raum

AKADEMIE
LÄNDLICHER RAUM
RHEINLAND-PFALZ
Geschäftsstelle:
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück
Akademie Ländlicher Raum Rheinland-Pfalz
Schloßplatz 10
55469 Simmern
Auskunft: 06761 9402-38
E-Mail: alr@dlr.rlp.de
Internet: www.landschafft.rlp.de

Veranstaltungsort:
Hochschule öffentliche Verwaltung (HöV)
Zentrale Verwaltungsschule
St. Veit-Straße 26-28
56727 Mayen
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Zielgruppe:
Führungskräfte von Verwaltungen und Unternehmen,
Bürgermeister, Kommunalpolitiker, Akteure, soziale
Organisationen, interessierte Bürgerinnen und Bürger

Anmeldungen: bis zum 30.04.2018
§ per Post oder Fax mit umseitigem Formular
§ per E-Mail an alr@dlr.rlp.de
§ im Internet auf www.landschafft.rlp.de
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Anmeldebestätigung erfolgt per
E-Mail nach Ablauf der Anmeldefrist.

Kosten: 20 € pro Teilnehmer
(Organisation, Imbiss,  Erfrischungsgetränke und
Tagungsunterlagen inbegriffen)
Bei Abmeldung innerhalb von 14 Tagen vor der Ver-
anstaltung oder bei Nichterscheinen ist eine Rücker-
stattung der Teilnehmergebühr leider nicht möglich.
Zahlungseingang spätestens drei Werktage vor der
Veranstaltung. Barzahlung ist aus organisatorischen
Gründen nicht möglich.

LÄNDLICHE RÄUME
HABEN ZUKUNFT!
Selbstbestimmtheit heißt, persönlichen Bedürfnissen
ohne fremde Hilfe Rechnung tragen zu können. Es
umfasst die altersgerechte Gestaltung des Wohnum-
felds, die Erreichbarkeit von Versorgungs-, Gesund-
heits- und Kultureinrichtungen sowie ein wertschät-
zendes, integrierendes gesellschaftliches Umfeld.
Positive Beispiele zeigen, wie die Rückkehr von Dorfläden,

Beiträge zur Mobilität oder das Entstehen von Bürgerge-

meinschaften zur Entwicklung von Formen solidarischer

Unterstützung führen und somit das Wohnenbleiben für

Ältere im ländlichen Raum ermöglichen.

Was finden wir vor? Was können wir wie gestalten?

Akademie Ländlicher Raum Rheinland-Pfalz
Geschäftsstelle

PROGRAMM
13 : 00 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee (Mensa)

13 : 20 Uhr Begrüßung
Rolf Schäfer,

DLR Westerwald-Osteifel, Mayen

13 : 30 Uhr Aktiv im Alter:

Gute Beispiele aus dem ELER-Umfeld
Isabell Friess,

Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS)
in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und

Ernährung (BLE), Bonn

14 : 15 Uhr „Neue Nachbarschaften

- engagiert zusammen leben in Rheinland-Pfalz“
Annette Scholl,
Projektleitung der Landesinitiative des Ministeriums

für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie

Rheinland-Pfalz, Mainz;

Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e.V. (BaS),

Bonn

15 : 00 Uhr Kaffeepause

15 : 30 Uhr Best-Practice-Beispiel

kommunales medizinisches Versorgungszentrum
Harald Gemmer,
Bürgermeister der

Verbandsgemeinde Katzenelnbogen,
Katzenelnbogen

16 : 15 Uhr Diskussion

17 : 00 Uhr Ende

Kooperationspartner:

Rolf Schäfer,
DLR Westerwald-Osteifel, Mayen

Harald Gemmer,
Verbandsgemeindeverwaltung
Katzenelnbogen

Isabell Friess,
DVS, Bonn

Annette Scholl,
BaS e.V., Bonn


